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Polizeipräsidium Bielefeld


Telefon  0521 545 4716
Fax  0521 545 4704
Aktenzeichen  049178-06 / 4
(bei Antwort bitte angeben)

Sachbearbeiter/in:

Rumker, KHK
Datum  05.01.2007
Dienstgebäude und

Lieferanschrift:

Kurt-Schumacher-Str. 46

33615 Bielefeld

Telefon 0521 545-0

Fax 0521 545-3377

E-Mail:

poststelle.bielefeld@polizei.nrw.de

Internet:

www.polizei-bielefeld.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Straßenbahn

Linie 4 ab HBF/ Jahnplatz bis Rudolf-Oetker-Halle

Bus

Linien 21, 62 bis Polizeipräsidium
Bankverbindung:

Landeskasse Detmold

Landeszentralbank Girokonto 

49001520 (BLZ 49000000)

Sparkasse Detmold, Konto-Nr. 

10306 (BLZ 47650130)

Postgirokonto Hannover

426-307 (BLZ 25010030)

---

Polizeipräsidium Bielefeld, 33503 Bielefeld

	Hotel- und Gaststättenverband
Ostwestfalen e.V.
Herforder Str. 118
33602 Bielefeld


Warnmeldung vor reisenden süd- und mittelamerikanischen Straftätern
Seit Sommer 2006 stellt die Polizei bundesweit ein vermehrtes Aufkommen von professionellen Trickdiebstählen z.N. von Banken, Bankkunden und Schmuckhändlern fest. 
Nach den bisherigen Ermittlungen handelt es sich überwiegend um Täter aus Kolumbien, aber auch aus anderen Staaten Süd- und Mittelamerikas. 

Die Täter scheuen auch nicht vor Einbrüchen in Hotelzimmer und Kfz-Aufbrüchen z.N. von Schmuckhändlern und Juwelieren zurück.

Sie agieren von Belgien und den Niederlanden aus meist in Gruppen zu 4 bis 8 Personen. Die Anreise in die Bundesrepublik und das angrenzende Österreich und die Schweiz erfolgt meist mittels Mietwagen. 

Bei Kontrollen haben sie sich bisher mit gefälschten Pässen aus Mexiko, Guatemala oder Costa Rica ausgewiesen. Sie sind im Besitz spanischer Kreditkarten der Firmen Mastercard und Visacard, die auf ihre gefälschten Dokumente abgestimmt sind. 

Die Tatorte liegen verteilt im gesamten Bundesgebiet, so wurden u.a. Taten aus Hamburg, Flensburg, Bielefeld, München und Mönchen-gladbach angezeigt. 

Nach erfolgter Tatausführung flüchten die Täter per Pkw und verlagern ihren Aufenthalt in eine andere Stadt. Sie übernachten dazu in Hotels der einfachen bis mittleren Kategorie.

Beim Polizeipräsidium Bielefeld, werden umfangreiche Ermittlungen gegen die Tätergruppe geführt. 
Ansprechpartner ist Kriminalhauptkommissar Rumker im Kriminal-kommissariat 21, Tel: 0521-545-4716 ( tagsüber), außerhalb der Bürozeit über die Kriminalwache des PP Bielefeld: 0521 / 545 - 4830, Mail: kk21.bielefeld@polizei.nrw.de.

Da mit erneutem Auftreten der Verdächtigen zu rechnen ist, wird um Mitfahndung gebeten. Insbesondere sollte auf Personen geachtet werden, die sich mit Pässen aus den o.g. Ländern ausweisen, in Gruppen auftreten, nur kurzfristig in entsprechenden Hotels unterkommen und deren geschäftliche Aktivitäten undurchsichtig sind. 

Im Verdachtsfalle bitte die nächstgelegene Polizeidienststelle kontaktieren und evtl. eine Personenüberprüfung veranlassen. 

Mit freundlichen Grüßen

· Rumker  –

Kriminalhauptkommissar
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